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An unsere Kunden

Brixen, den 10. Dezember 2020

Arbeitsrecht: Zahlungsaufschub F24 vom 16.12.2020

Sehr geehrter Kunde,

das sogenannte "Ristori quater"-Dekret sieht einen Zahlungsaufschub der monatlichen
Lohnsteuern für Arbeitnehmer und der Sozialbeiträge,  welche am 16.12.2020
fällig sind, vor.

Wer genau in den Genuss dieses Aufschubes kommt, ist wie üblich komplex formuliert,
dennoch möchten wir Ihnen eine kurze Übersicht geben:

1. Subjekte, unabhängig ihres Steuersitzes, Rechtssitzes oder Arbeitssitzes, können den
Aufschub in Anspruch nehmen, falls:

sie  im  Jahr  2019  Umsätze  unter  50  Millionen  Euro  hatten  und  gleichzeitig  im
November 2020 eine Reduzierung des Umsatzes um mindestens 33% gegenüber
November 2019 erfahren haben;
sie ihre Tätigkeit erst nach dem 30.11.2020 aufgenommen haben;
sie Tätigkeiten ausüben, welche mit dem Dekret des Ministerpräsidenten (DPCM)
vom 3.11.2020 ausgesetzt worden sind (siehe nachstehende Tabelle 1).

2. Subjekte, unabhängig ihres Umsatzes, bzw. ihrer Umsatzeinbußen, können den
Aufschub in Anspruch nehmen, falls:

sie im Verpflegungssektor (ristorazione) arbeiten und ihre Tätigkeit in orangen,
bzw. roten Zone ausüben (siehe nachstehende Tabelle 2);
sie in Sektoren, welche im Anhang 2 des Gesetzesdekretes (DL) Nr. 149/2020
aufgelistet sind (Anlage 1), sowie im Beherbergungsbereich, im Bereich der
Reisebüros oder der Tour-Operator arbeiten und ihre Tätigkeit in den roten
Zonen ausüben (siehe in der Tabelle 2).

Für die Bestimmung der Farbe im epidemiologischen Sinn muss der Steuersitz, der
Rechtssitz oder der Arbeitssitz zum 27.11.2020 herangezogen werden.



2/3

Das Dekret sieht eine Einmalzahlung der aufgeschobenen Steuern und Sozialbeiträgen
ohne Strafen und Zinsen am 16.03.2021 vor, sowie eine diesbezügliche Ratenzahlung (4)
ab dem 16.03.2021.
Falls Sie den Zahlungsaufschub in Anspruch nehmen wollen, möchten wir Sie
bitten uns dies innerhalb Montag, 14.12.2020 – 12 Uhr schriftlich mitzuteilen.
Falls wir keine Mitteilung Ihrerseits erhalten, werden wir die Zahlung wie gewohnt
durchführen.

Wenn wir die Zahlungen der Vordrucke F24 nicht für Sie durchführen (d.h. der Kunde
zahlt selbst) und sie am 16.12.2020 den Ausschub in Anspruch nehmen wollen, so
möchten wir Sie bitten, uns dies mitzuteilen, damit wir den entsprechenden Kodex im
monatlichen Datensatz UNIEMENS, welcher an das INPS geschickt wird, eingeben können.

Da der Aufschub der Zahlungen mit einem zusätzlichem Verwaltungsaufwand
beim Nationalen Für- und Vorsorgeinstitut INPS verbunden ist, möchten wir Sie darauf
hinweisen, dass wir im Falle eines Zahlungsaufschubes ein Honorar von 80,00 €
verrechnen müssen.

Mit freundlichen Grüßen

Psaier Geier Partner in Kooperation mit WHW

Tabelle 1
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Tabelle 2



 

 

 


